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Wenn ein Elternteil stirbt, wird man automatisch älter. 
Womit meine Generation unsterblich wird? Mit dem Müll, den sie hinterlässt. 
Das eigene Vergänglichwerden beginnt früh und wird kaum das eigene Ableben überdauern. 
Zwischen den Abgründen von Tiefsinn und Unsinn verläuft nur ein sehr schmaler Grat. 
Zeitdiebstahl ist eine kriminelle Handlung. Zeitdiebe sollte man entsprechend der Dauer der 

gestohlenen Zeit ins Gefängnis stecken. 
Glück darf man allein haben, Pech hingegen sollte man zu mehreren haben. 
Demokratie findet jeder gut, solange er der Mehrheit angehört. 
Der Mensch kann nur so viel Verantwortung tragen, wie er Leid ertragen kann. 
Mit jedem Tag des Alterns steigt der Zeitdruck jedes Moments, und damit auch das Gefühl, dass die 

Zeit schneller vergeht. 
Warum lernt man in der Schule die Interpretation tragischer Gedichte, aber nicht, wie man mit echter 

Verzweiflung umgeht? 
Warum freut man sich über Glück eigentlich mehr als über Erfolg? 
Wissenschaftlichkeit ist eine Form der Angstbewältigung, weil sie Sicherheit vermittelt. 
Je weniger wir uns vorstellen können, wie die Welt in 1.000 oder auch nur 100 Jahren sein könnte 

oder sollte, desto mehr leben wir im Jetzt. 
Es ist ärgerlich, wenn man aufgrund seiner Unordnung nicht mehr durchblickt. Aber noch viel 

frustrierender ist es, sich in seiner eigenen Ordnung nicht mehr zurecht zu finden. 
Wie oft besteht Erziehung nur darin, die Kinder daran zu hindern, anders zu werden als man selbst, 

aus lauter Angst, dieses Anderssein könnte das eigene Sosein in Frage stellen? 
Das Bedauerliche an gutaussehenden Menschen ist, dass sich viele von ihrem eigenen Aussehen 

verführen lassen. 
Am Leben sind schon viele gescheitert, am Tod noch keiner. 
Das Lernen hat den Vorteil, dass man etwas weiß. Es hat aber auch den Nachteil, dass man etwas 

weiß. Das Wissen verleitet dazu, es zu nutzen. Dabei vergibt man sich die Chance, das ungleich 
größere Nichtwissen zu entdecken. 

Man muss viele Umlaufbahnen der Dummheit durchlaufen, bis man zu einem Kern der Weisheit 
gelangt. 

Fotoalben haben den Vorteil, dass sie die Erinnerung stützen, aber den Nachteil, dass sie Geschichten 
zerstören. 

Auch für die Entspannung gilt das Relativitätsprinzip: Man kann sie nur wirklich genießen, wenn man 
sich vorher angestrengt hat. 

Je mehr eine Gesellschaft das Religiöse und Übernatürliche missachtet, desto kranker wird ihre Seele. 
Menschenexperimente sollten verboten sein? Wieso erlauben wir dann jedem, Kinder in die Welt zu 

setzen? 
Ziele sind nicht da, um sie zu erreichen, sondern damit man sich in Bewegung setzt und in 

Entwicklung bleibt. 
Die Summe von zahllosen Einzelträumen bedeutet gleichzeitig das Fiasko für die Menschheit. 
Wie könnte Covid-19 die Seele der Jugendlichen nicht belasten, wenn jeder Kuss zur Mutprobe wird? 
Je mehr (Rechts)Regeln es gibt, desto weniger versuchen die Menschen, eigene Problemlösungen nach 

gesundem Menschenverstand zu finden. 
Ist das Leben letztlich mehr als das Sammeln von Erinnerungspotenzial, damit es uns im Alter nicht 

langweilig wird? 
Zu viele Menschen leben nicht nur hinter dem Mond, sondern hinter dem Mars. 
Warum sollen die Menschen vom Artensterben ausgenommen werden? Nur weil sie Ärzte haben? 
Sinnsuche ist eine Berufskrankheit von Juristen. 
Wenn das Elend der Welt nicht mehr nur vor Deiner Tür steht, sondern in Deinem Bett liegt, begreifst 

Du, dass die Lage ernst ist. 
Die Deutschen neigen dazu, den Einzelfall der Aufrechterhaltung des Prinzips zu opfern. In anderen 

Ländern ist es eher umgekehrt. Die wahre Weisheit liegt in der Fähigkeit, beides sinnvoll 
miteinander zu verbinden. 
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Erinnerungen sind auch nicht realer als Träume. 
Die Zeit totschlagen ist auch nur eine andere Form des Selbstmords. 
Tapfer mit dem Tode ringen: Welch ein Heldentum! Dabei sind die wahren Helden jene, die mit dem 

Leben ringen. 
Die Welt ist brutal vergesslich, wenn es um meine Leistung geht. Nur meine Fehler vergisst sie nicht. 
Negative Gefühle, Ärger, Beschwerden usw. sollte man sich für das Jenseits aufheben, damit einem in 

der Ewigkeit nicht langweilig wird. In der kurzen Diesseitsphase sollte man damit keine wertvolle 
Lebenszeit verschwenden. 

Die tiefstehende Sonne beweist, dass das schönste Licht am meisten blendet. 
Hat die Menschheit eigentlich eine größere Daseinsberechtigung auf diesem Globus als Grashalme 

oder Raupen? 
Die Anhänger der Freiheit sind diejenigen, die als erste nach dem Zwangsgesetz rufen, das sie und ihre 

Freiheit schützen soll. 
Tolerante Gesellschaften sind leider auch wehrlose Gesellschaften. 
Ärzte können immer wieder mal Urlaub von ihrer Tätigkeit machen. Kranke von ihrer Krankheit 

leider nicht – auch wenn die Ärzte gerade Urlaub machen. 
Was wäre ein unsterblicher Mensch anderes als ein sich bewegender Stein? 
Das Paradies ist immer woanders. Aber der Weg dorthin beginnt hier. 
Es ist verdammt frustrierend, wenn man Ratschläge erhält, die man anderen auch geben würde, aber 

selbst nicht umsetzt. 
Gefährlich sind nicht die, welche zu wenig, sondern jene, die zu viel besitzen. 
Sind Medikamente gefährlich? Fragen Sie doch die Leute, die im letzten Jahr daran gestorben sind. 
Danksagungen in Büchern sind indirekte Selbstlobhudeleien. Wehe dem, der keine Helfer, Zuarbeiter, 

Freunde und Sklaven hat, welche die eigene Wichtigkeit (an)erkannt haben! 
Eine Gesellschaft, in der alles erlaubt ist, ist maximal entropisch und instabil. 
Verantwortung abgeben zu können ist eines der wenigen Privilege des Alterns. 
Was nutzt die ganze Wissenschaft, wenn ich sie auf den Einzelfall nicht verlässlich anwenden kann? 
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